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70 Dag Rote Lreus.

die Funftionen des Gliedez zu vermmndg:
lichen. Nun 1jt aber fiiv dad obere Glied die
Bewegung fiiv den Unterhalt der Lebens-
funftionen noch) widhtiger al8 das untere.

Dagu forunt noch, daf dad Tragen diefer |
Sdhlinge em mnervdjed FJurdhtempfinden fer=

vorruft, inbem bdie ‘Patienten vor ben Be-
wegungen  bejondeve Angft bLefommen, bdas
Selbjtvertrauen verlieren oder gar 1leber-
tretbungsfiinjte lernen. Sieht man mur etnen

jolchen Verlepten vor {id), der infolge Atvo-

phie nicht mehr tmitande ift, jeine Wrme u
bewegen, jo wird man in erfter Linie jofort
und dauernd Ddieje Tragjchlinge wegnehmen,
wad allerding? [(eihter gejagt al3 duvchzu-

fithren ift. Denn dic Patienten werden leb- |

baft Dagegen protejtieren, und jie werden

daran gewdhnlich durc ihre Umgebung noch |
unterjtiit, dic thnen noch allevlei Erialymittel |
anvdt, wic das SHinetnlegen des Armes in |
die Lofjentrager oder in den aufgejchlagenen

Roctipfel ujw.
Jach wenig Tagen aber wird
Watienten die Cinjicht Fonunen.

aucf) dent |
Wenn e

pa3 Leiden erfaubt, fo ift jetst der Vioment
gefonunen, da man mit den Vewegungen
und demt Majfteren anfangen fanm. JImmer
aber miiffen Diefe Vewequngen zuerjt durd)
pent Azt jelber audgefithet werden, nicht nuv
wetl cr dad Letden fennt, jondern weil er
auch die nitige Autoritit umd bdie leber-
seugqungdfraft bejigt und alle die Sweifel
umd die pafjive Refijteny vou feiten dezd Pa-
tienten beffer jerftvewen fanm.

©o gelangt man gar nicht jelten i einer
totalen Heilung, voraudgejeht natiiclich, dap
feine wichtige anatomijche BVerlegung vorliegt.
Aber auc) i dicjemt Falle fann immer nod
eine Schwiche oder Unvollfommenfeit dev
Bewegung bletben, aud) wenn mir cine leidte
Werlepung vorlag, die vielleicht mur die Weid)-
teile Detroffen Datte, oder in einer gany guts
artigen {Fraftur Dejtand. Davausd folgt, daj
man nid)t etia die Tragjchlinge volljtindig
weglajfenr, aber ihre Folgen beim Gebraud)
fortwdbrend iberwachen muf.

(WMad) dem < Journal d'Hygitne-.)

Kolonnenfiihrer,

Der auf dent 15. Nidry angetiimdigte Cinfithrungshurd in die Dedinfeftion mupte ver-
jchoben werden. €r wird am 22. und 23. Mldrz jtattjinder. :

Wir wiirden es beguiifen, wenn auc) Aevzte aus den Kolonnenorten oder aud Sama:
vitevfretfen dDiejerr K freiwillig mitmachen wicden.

BVorherige Anzetge witvde aud) dad Avvangement etner gemeinjamen Untectunft diefer

Aerzte erleichtern.

Der Rotkreuz-Chefarzt.

Hus dem Vereinsleben,

Altdorf und Wmagebung, Samaviterverein.
WVergangenen Sonntag, dem 4. Wedry 1917, fand in
ver Hiefigen Turnhalle die Schluppriifung ded 111 Sa=

fiche und 7 minnliche) untergogen. Derjelbe Hat am
11. Degember 1916  begonmenr und  bauerte 3irfa

12 Wodyen mit je 4 Unterricdhtftunden pro Wodpe.

Daj wan  hiev ju Lande Ddiefem gemeinniigigen
Swect veged JInterefje entgegenbringt, dafiiv [leijtete

| das jablveiche Cridyeinen der {idh) eingefundenen 3u=
mariterfurjed jtatt, dev {ih) 32 Kandidaten (25 weib= |

hiver, Beweis. Selbjt die Sdpwejterieftionen Critjeld,
Brunmnen, Seewen=Sdwy; und Cinjiedeln liefen jid)
am  Cramen vertveten. Mit Herglichen Worten De:
quitpte der jtetd cifvige Wudjident, DHerr Jngenieny



	Kolonnenführer

